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Auszug aus einer Pressemitteilung des Innenministeriums für Inneres, Digi-
talisierung und Migration des Landes Baden-Württembergs vom 15.07.2018 
 
Im Jahr 2017 haben die Feuerwehren in Baden–Württemberg 111.245 Mal zuver-
lässig, kompetent und rund um die Uhr den Menschen im Land geholfen. Damit 
lagen die Einsatzzahlen weiter auf einem hohen Niveau. 
 
Bei den Einsätzen der Technischen Hilfe gab es mit 46.565 Einsätzen ein durch-
schnittliches Jahr. Bei insgesamt 111.245 Einsätzen hatte die Technische Hilfe-
leistung mit 46.565 Einsätzen einen Anteil von 41,6 % am gesamten Einsatzge-
schehen und stellt wie auch in den Vorjahren das Haupttätigkeitsfeld der Feuer-
wehren dar. Es folgen Fehlalarme, die um 3,5 % auf inzwischen 23.167 Fälle zu-
genommen haben und damit 20,8 % aller Alarmierungen der Feuerwehren aus-
machen. Erst an dritter Stelle finden sich die Einsätze zur Brandbekämpfung; diese 
haben 2017 mit 18.461 Einsätzen um 6,1 % gegenüber dem Vorjahreszeitraum 
zugenommen und ergeben einen Anteil von 16,6 % aller Feuerwehreinsätze. 
 
Die Zahl der Feuerwehrangehörigen in BW ist erneut leicht gestiegen. Die Zahl 
beläuft sich auf 110.958 Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner in den Einsatz-
abteilungen der Gemeindefeuerwehren, davon sind 108.724 Frauen und Männer 
ehrenamtlich bei der Freiwilligen Feuerwehr tätig. Die Anzahl der weiblichen akti-
ven Mitglieder hat sich in fünf Jahren um 30 % erhöht, in Zahlen ausgedrückt be-
deutet dies 6.200 Frauen. 
 
Gut aufgestellt ist in unserem Land die Jugendarbeit der Jugendfeuerwehren. In 
BW gibt es in 92,5 % der 1.098 Gemeindefeuerwehren eine Jugendfeuerwehr. 
Insgesamt sind in den Jugendfeuerwehren in Baden-Württemberg 31.529 Kinder 
und Jugendliche aktiv und somit sogar 4,8 % mehr als 2016 (30.085). Erfreulich 
ist vor allem der Anteil der Mädchen in den Jugendfeuerwehren von derzeit 17,9 
%. 
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Neben der guten Jugendarbeit gibt es auch Positives aus dem landesweitem Pro-
jekt 65 plus. Senioren in unseren Feuerwehren gibt es derzeit 31.838 Angehörige 
der Altersabteilungen, die auch weiterhin die Möglichkeit haben, sich aktiv in die 
Feuerwehr mit einzubringen. 
 
Zusätzlich zu den 110.958 Frauen und Männern in den Einsatzabteilungen der 
Gemeindefeuerwehren sind 6.284 Angehörige in 168 Werkfeuerwehren in Baden 
Württemberg tätig. Davon sind 1.170 als hauptamtliche Kräfte eingestellt. 
 
Auch im Jahr 2017 ist die Zahl der Personen, die von den Feuerwehren bei Brand-
einsätzen und Einsätzen zur Technischen Hilfeleistung gerettet und in Sicherheit 
gebracht wurden, mit 11.018 Personen weiterhin sehr hoch. Im vergangenen Jahr 
mussten 1.549 Menschen tot geborgen werden. 
 
Leider kamen auch zwei Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr ums Leben. Bei 
einer Fahrt zu einer Übung und bei einer Fahrt zum Einsatz. Diese Todesfälle zei-
gen uns ganz deutlich, dass auch die ganz normalen Alltagstätigkeiten wie Fahrten 
zum Einsatz und zur Feuerwehrübung mit Gefahren für Leib und Leben verbunden 
sein können. Umso mehr muss sichergestellt werden, dass durch eine gute Aus-
bildung die feuerwehrspezifischen Gefahren so weit wie möglich gebannt werden 
können. 
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Die Freiwillige Feuerwehr Radolfzell wurde im vergangenen Jahr zu 216 Einsätzen 
alarmiert. 
 
 

Grafik: Einsatzstatistik von 2008 bis 2018 der Freiwilligen Feuerwehr Radolfzell 
 
 

 
 
Grafik: Einsatzarten 2018 (anteilmäßige Verteilung)  
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Die Einsätze verteilten sich im Jahr 2018 auf die einzelnen Abteilungen der Feuerwehr 
Radolfzell wie folgt:  
 

  
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

Abteilung Böhringen 
Feuerwehrhaus Singener Straße 10 
 
14 Alarmierungen 

Abteilung Güttingen 
Feuerwehrhaus St.-Ulrich-Straße 8 
 
5 Alarmierungen 

Abteilung Liggeringen 
Feuerwehrhaus Bonnisgasse 3 
 
4 Alarmierungen 

Abteilung Markelfingen 
Feuerwehrhaus Pirminweg 1 
 
16 Alarmierungen 

Abteilung Möggingen 
Feuerwehrhaus Liggeringer Straße 2 
 
10 Alarmierungen 

Abteilung Radolfzell 
Feuerwehrhaus Hohentwielstraße 26 
 
207 Alarmierungen 

Abteilung Stahringen 
Feuerwehrhaus Im Bildösch 2 
 
2 Alarmierungen 
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Beginn Uhrzeit Art Ort
01.01.18 00:59 Gebäudebrand Alte Landstr. 
03.01.18 10:37 Unwetter Bahnstrecke  
03.01.18 10:40 Fehlalarm Strandbadstraße 
03.01.18 10:55 Unwetter Tegginger Straße  
03.01.18 11:20 Unwetter Bleichwiesenstraße 
03.01.18 11:40 Unwetter Bahnstrecke  
03.01.18 11:35 Unwetter Hohentwielstraße 
03.01.18 12:30 Unwetter Homburgstraße 
03.01.18 12:30 Unwetter Scheffelstraße  
03.01.18 12:50 Unwetter Fr.-Anton-Messmer-Str.
04.01.18 20:03 Unwetter L 220
06.01.18 14:55 Brandmeldealarm Strandbadstraße  
08.01.18 19:30 Brand Überlandhilfe Insel Reichenau 
13.01.18 17:09 Brandnachschau Schützenstraße  
14.01.18 12:09 privater Rauchmelder Reichenaustraße  
19.01.18 08:30 Unwetter Hadumothstraße 
20.01.18 19:40 Unwetter Hadumothstraße  
21.01.18 19:13 Gasaustritt Liggeringer Straße 
28.01.18 01:20 Gebäudebrand Markolfhalle 
29.01.18 07:00 PKW-Brand Eisenbahnstraße 
29.01.18 13:27 Brandmeldealarm Karl-Wolf-Straße  
02.02.18 07:31 Produktaustritt Gewerbe Schützenstraße 
03.02.18 11:39 Gebäudebrand Radolfzeller Straße  
03.02.18 13:13 Brandnachschau Marktplatz 
13.02.18 16:22 Türnotöffnung Franz-Schanz-Straße
13.02.18 21:10 Türnotöffnung Uhlandstraße  
13.02.18 21:28 Gebäudebrand Markolfhalle 
14.02.18 13:25 Türnotöffnung Mezgerwaidring  
15.02.18 05:42 Gebäudebrand Einsetzen  
20.02.18 18:03 Kleinbrand Nordendstraße  
24.02.18 14:50 Verkehrsunfall L220
28.02.18 12:01 Fehlalarm Böhringer See 
28.02.18 19:24 Kleinbrand Löwengasse 27 
04.03.18 19:24 Kleinbrand Haselbrunnstraße  
05.03.18 17:08 Hund auf Eis Moos
06.03.18 11:30 Türnotöffnung Schienerbergstraße
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07.03.18 11:05 Türnotöffnung Türnotöffnung 
11.03.18 13:37 Brandmeldealarm Güttinger Straße  
16.03.18 16:28 Kaminbrand Ziegelei  
16.03.18 21:10 Gebäudebrand Otto-Blesch-Straße 
17.03.18 08:47 Personenrettung DLK Forsteistraße 
20.03.18 11:10 Brandmeldealarm Hausherrenstraße  
22.03.18 6:50 Fehlalarm Seestraße  
23.03.18 06:47 Fehlalarm Kasernenstraße  
26.03.18 10:07 Tierrettung Gartenstraße 
31.03.18 12:58 Brandmeldealarm Güttinger Straße  
31.03.18 15:47 Brandmeldealarm Güttinger Straße 
05.04.18 11:04 Brandmeldealarm Fritz-Reichle-Ring 
08.04.18 21:03 Technische Hilfeleistung Radolfzeller Straße
09.04.18 23:00 Fehlalarm Seestraße  
10.04.18 14:37 Türnotöffnung Seestraße  
13.04.18 08:07 Türnotöffnung Hausherrenstraße 
16.04.18 05:30 Türnotöffnung Lärchenweg  
18.04.18 18:08 Person in Gefahr Ratoldusstraße  
20.04.18 12:58 Türnotöffnung Stockacher Straße 
21.04.18 10:18 Gasaustritt  Lettow-Vorbeck-Straße 
21.04.18 21:16 Türnotöffnung Höllturmpassage 
22.04.18 18:05 Fehlalarm Hohentwielstraße 
23.04.18 11:31 Brandnachschau Kirchhalde 
23.04.18 18:28 Gebäudebrand Fritz-v.-Engelberg-Str.
01.05.18 04:45 Türnotöffnung Zum Lerchental  
02.05.18 17:55 Überlandhilfe Techn. H. Gaienhofen-Horn 
02.05.18 18:45 Brandmeldealarm Fritz-Reichle-Ring 
03.05.18 01:44 Gebäudebrand Tegginger Straße 
03.05.18 11:52 Brandmeldealarm Güttinger Straße 
03.05.18 15:00 Verkehrsunfall L 220
04.05.18 11:17 Kleinbrand Mezgerwaidring  
06.05.18 13:44 Brandmeldealarm Hausherrenstraße 
06.05.18 16:57 Kleinbrand Reute
06.05.18 18:32 Unwetter Fritz-v.-Engelberg-Str. 
07.05.18 09:43 Kleinbrand Zum Rehbergle 
08.05.18 18:09 Kleinbrand Im Tenn 
08.05.18 11:20 Produktaustritt Moengalstraße  
09.05.18 11:22 TH Wasserfahrzeug Yachthafen Radolfzell
11.05.18 15:24 Fehlalarm Parkplatz Mindelsee 
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12.05.18 21:36 Sonstige TH Bismarckstraße 
12.05.18 23:23 Fehlalarm Haselbrunnstraße 
13.05.18 12:34 Sonstige TH Bismarckstraße 
18.05.18 10:39 Türnotöffnung Alte Mühle  
18.05.18 14:28 Sonstige TH Karl-Wolf-Straße 
29.05.18 10:26 Fehlalarm Mühlbachstraße 
29.05.18 10:54 Sonstige TH Mühlbachstraße  
30.05.18 01:01 Kleinbrand Reute 
30.05.18 10:34 Türnotöffnung Hegaustraße 
30.05.18 20:34 Unwetter Untertorstraße  
30.05.18 20:52 Unwetter Karl-Wolf-Straße 
30.05.18 21:43 Fehlalarm Schlesierstraße 
30.05.18 21:53 Unwetter Hebelstraße  
01.06.18 10:43 Unwetter Marktplatz  
01.06.18 10:48 Unwetter Schützenstraße  
05.06.18 22:05 Sonstige TH Alemannenstr 
08.06.18 18:10 Unwetter Mühlbachstraße 
10.06.18 09:12 Sonstige TH Bahnhofstraße  
11.06.18 11:56 Brand Fahrzeug Rißgasse  
12.06.18 05:53 Gebäudebrand Unterer Mühlenweg 
12.06.18 20:00 Fehlalarm Schützenstraße 
12.06.18 20:15 Unwetter Mettnaustraße 
12.06.18 20:40 Unwetter Bahnhofplatz 
12.06.18 20:46 Unwetter Heckenweg 
12.06.18 21:02 Unwetter Radolfzeller Straße  
13.06.18 07:36 Unwetter Föhrenweg 
15.06.18 22:51 Kleinbrand Steißlinger Straße 
20.06.18 16:56 BMA Fehlalarm Kasernenstraße 
21.06.18 07:42 Sonstige TH Schlesierstraße  
22.06.18 10:20 Türnotöffnung Hegaustraße  
26.06.18 17:03 Brandnachschau Zum Lerchental 
27.06.18 13:11 Türnotöffnung Hadumothstraße  
04.07.18 02:14 Türnotöffnung Hegaustraße 
05.07.18 13:38 Ölwehr Bodensee Konstanz 
05.07.18 21:51 Unwetter Radolfzeller Straße
06.07.18 11:57 Tierrettung Reutesteig 
06.07.18 22:54 Verkehrsunfall Böhringer Straße 
07.07.18 0:48 Sonstige TH Böhringer Straße 
07.07.18 03:40 Brand Überlandhilfe Singen 
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07.07.18 22:58 Fehlalarm Höllstraße  
05.07.18 21:51 Unwetter Radolfzeller Straße
10.07.18 21:51 Brandmeldealarm Rickelshauser Straße 
12.07.18 07:15 Tierrettung Waltzenmüllerstraße
13.07.18 18:18 Sonstige TH Kaltbrunner Straße 
18.07.18 05:40 Brandmeldealarm Hausherrenstraße 
18.07.18 18:31 Brandmeldealarm Hausherrenstraße 
18.07.18 19:26 Fehlalarm Schlesierstraße 
19.07.18 09:56 Brandmeldealarm Hausherrenstraße  
19.07.18 10:09 Türnotöffnung Konstanzer Straße 
19.07.18 20:38 Fehlalarm Bleichenweg 
24.07.18 12:50 Fehlalarm Unterdorfstraße  
27.07.18 15:03 Sonstige TH Oberdorfstraße 
27.07.18 19:58 Brandmeldealarm Güttinger Str. 
31.07.18 22:34 Großbrand Überlandh. Hof Balisheim   
01.08.18 09:56 Fehlalarm Haselbrunnstraße  
05.08.18 10:23 Wasser im Keller Otto-Blesch-Straße 
06.08.18 11:48 Brandnachschau Freiherr-v.-Stein-Str.
06.08.18 15:09 Fehlalarm Ratoldusstraße 
07.08.18 10:10 Brandnachschau Eisenbahnstraße 
09.08.18 02:13 Fehlalarm Reutesteig  
09.08.18 16:27 Person in Gefahr Bollstetterstraße 
12.08.18 19:40 Fehlalarm Obertorstraße 
19.08.18 14:57 Überlandhilfe TH Bodman-Ludwigshafen
19.08.18 22:46 Brandnachschau Kasernenstraße 
20.08.18 13:56 Fehlalarm Friedenstraße  
21.08.18 09:16 Türnotöffnung Stürzkreutstraße 
21.08.18 13:40 Verkehrsunfall Ratoldusstraße  
24.08.18 11:10 Ölaustritt Bach Schießhüttenweg 
25.08.18 23:23 Gebäudebrand Kaltbrunner Straße 
29.08.18 19:01 Brandnachschau Hohenfriedinger Straße 
05.09.18 15:08 Sonstige TH Markthallenstraße 
09.09.18 15:15 Brandmeldealarm Im Wiesengrund 
09.09.18 19:12 Brandmeldealarm Güttinger Straße 
16.09.18 19:18 Fehlalarm Höllstraße  
16.09.18 23:09 Kleinbrand Karl-Wolf-Straße 
21.09.18 23:35 Verkehrsunfall Hauptstraße  
23.09.18 21:02 Fehlalarm Bahnhofplatz 
23.09.18 23:16 Unwetter Singener Straße 
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27.09.18 09:16 Verkehrsunfall Ratoldusstraße  
28.09.18 01:30 Kleinbrand Singener Straße  
28.09.18 01:30 Kleinbrand Singener Straße 
28.09.18 01:30 Kleinbrand Rickelshausener Straße
28.09.18 01:30 Kleinbrand Fritz-v.-Engelberg-Str.
28.09.18 02:08 Kleinbrand Steinäckerstraße 
28.09.18 02:45 Kleinbrand Öschlestraße 
02.10.18 03:06 Brandnachschau Untere Soäcker Straße 
05.10.18 14:28 Brandmeldealarm Alemannenstraße 
06.10.18 18:29 Sonstige TH B33
13.10.18 10:35 Türnotöffnung Reichenaustraße 
13.10.18 11:10 Fehlalarm Moengalstraße  
14.10.18 11:17 Kleinbrand Hirtenhof  
18.10.18 12:38 Türnotöffnung Konstanzer Straße  
18.10.18 21:05 Kleinbrand Fritz-v.-Engelberg Str.
19.10.18 10:16 Türnotöffnung Hebelstraße  
19.10.18 15:52 Kleinbrand Reute 
20.10.18 23:47 PKW-Brand B 33
22.10.18 23:40 Brandnachschau Untere Soäcker Straße
23.10.18 09:41 Brandnachschau Haselbrunnstraße 
23.10.18 23:47 Kleinbrand Schwertstraße 
23.10.18 23:49 Kleinbrand Marktplatz  
23.10.18 23:49 Kleinbrand Böhringer Straße  
23.10.18 23:53 Kleinbrand Brühlstraße  
24.10.18 00:18 Fehlalarm Eisenbahnstraße 
24.10.18 00:32 Kleinbrand Immelmannstraße 23
24.10.18 00:43 Kleinbrand Mooser Straße 36 
25.10.18 10:23 Brandmeldealarm Fritz-Reichle-Ring 
25.10.18 19:25 Fehlalarm Kasernenstraße  
26.10.18 09:22 Türnotöffnung Güttinger Straße  
29.10.18 13:14 Türnotöffnung Mezgerwaidring  
01.11.18 19:36 Brandmeldealarm Güttinger Straße  
02.11.18 21:26 Kleinbrand Markelfinger Straße 
03.11.18 15:43 Privater Rauchmelder Lindenallee  
03.11.18 16:21 Türnotöffnung Karl-Wolf-Straße 
05.11.18 05:30 Sonstige TH Schwertstraße  
08.11.18 12:55 Fehlalarm Kasernenstraße  
09.11.18 11:20 Brand Allweilerstraße  
14.11.18 14:53 Gebäudebrand Radolfzeller Straße  
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16.11.18 20:06 Brand Überlandhilfe Konstanz 
19.11.18 21:50 Kleinbrand Keltenweg 
20.11.18 08:42 Brandmeldealarm Rickelshauser Straße  
20.11.18 19:33 Kleinbrand Rickelshauser Straße 
22.11.18 14:30 Brandmeldealarm Rickelshauser Straße 
24.11.18 08:45 Fehlalarm Hebelstraße  
29.11.18 16:57 Sonstige TH Rehbergle 
04.12.18 12:16 Sonstige TH Karl-Wolf-Straße 
10.12.18 11:20 Fehlalarm Dammweg  
11.12.18 03:00 Brandnachschau Martin-Luther-Straße 
13.12.18 10:26 Türnotöffnung Höllturmpassage  
13.12.18 12:04 Türnotöffnung Kämpfenstraße  
13.12.18 21:09 Brandmeldealarm Bodenseestraße  
14.12.18 21:44 Kleinbrand Markelfinger Straße  
17.12.18 14:15 Verkehrsunfall B 34
17.12.18 23:56 Brandnachschau Bahnhofplatz  
18.12.18 07:39 Brandnachschau Herrenlandstraße  
18.12.18 20:21 Türnotöffnung Unterdorfstraße  
21.12.18 17:01 Unwetter Güttinger Straße  
21.12.18 18:01 Fehlalarm Eisenbahnstraße  
23.12.18 20:46 Privater Rauchmelder Singener Straße  
25.12.18 16:00 Unwetter Karl-Wolf-Straße 
25.12.18 19:37 Fehlalarm Josef-Bosch-Straße 
27.12.18 08:39 Fehlalarm Zur Schanz 
28.12.18 11:41 Gebäudebrand Erich-Leuze-Straße  
31.12.18 13:15 Kleinbrand Güttinger Straße  
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01.01.2018 | 00:59 Uhr 
Meldung:  
Brand eines Gartenschuppens 
Lage:  
Garage mit separatem Abstellraum in Vollbrand, 3 Wohnhäuser sind durch Funkenflug 
unmittelbar gefährdet, teilweise sind die Rollläden bereits geschmolzen. 
Maßnahmen:  
Angrenzende Wohngebäude abgeriegelt, umfassender Löschangriff aufgebaut, Feuer 
gelöscht, Speicher der Garage ausgeräumt und abgelöscht. 
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03.01.2018 | 10:40 Uhr 
Meldung:  
Unwetter durch Sturm „Burglind“ 
Lage:  
Im Stadtgebiet insgesamt acht sturmbedingte Einsatzstellen. Gleichzeitig Meldung ei-
nes Schilfbrandes auf der Mettnau. 
Maßnahmen:  
Der Schilfbrand erwies sich als Täuschungsalarm. Ansonsten wurden mehrere umge-
stürzte Bäume von Straßen und Bahnoberleitung entfernt. An einer Schule lösten sich 
Teile des Daches, diese wurden per Drehleiter gesichert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14.01.2018 | 12:09 Uhr 
Meldung: 
Privater Haushaltsrauchmelder hat ausgelöst 
Lage: 
Rauchmelder von der Straße aus hörbar.  
Maßnahmen: 
Zunächst wurde mittels Drehleiter von außen erkundet, es konnte aber kein Einblick in 
die Wohnung gewonnen werden. 
Daraufhin Wohnung mittels Türöffnungswerkzeug geöffnet. Nach Öffnung der Woh-
nungstür konnte der alarmgebende Rauchmelder aufgefunden werden. Ein schädi-
gendes Ereignis lag nicht vor. 
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29.01.2018 | 07:00 Uhr 
Meldung: 
Brand eines PKW 
Lage: 
Fahrzeug war bereits mit Feuerlöscher abgelöscht worden. 
Maßnahmen: 
Batterie abgeklemmt. Motorhaube mit Brechstange geöffnet, Glutnester im Motorraum 
abgelöscht, Kontrolle mittels Wärmebildkamera. 
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03.02.2017 | 11:39 Uhr 
Meldung: 
Gebäudebrand 
Lage: 
Brandentwicklung auf Balkon mit Übergriff auf Fassade im 2. OG.  
Maßnahmen: 
Vornahme eines C-Rohres durch Angriffstrupp unter Atemschutz über den Treppen-
raum und anschließend Entfernung der Fassadenverkleidung und der Isolierung zur 
Beseitigung einzelner Glutnester. Abschließende Kontrolle mit Wärmebildkamera 
durchgeführt. 
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13.02.2018 | 21:28 Uhr 
Meldung: 
Rauchentwicklung in der Markolfhalle Markelfingen 
Lage: 
Feuerschein im Deckenbereich der Halle, auf der gesamten Westseite starker Rauch-
austritt aus dem Dachbereich, offenes Feuer im östlichen Bereich. 
Maßnahmen:  
Nachalarmierung durchgeführt, umfassender Löschangriff mit Abt. Markelfingen, Mög-
gingen und Radolfzell aufgebaut, Wasserversorgung durch Abt. Güttingen vom Unter-
dorf, offener Bach, aufgebaut. Zweite Drehleiter aus Singen angefordert. Nachkontrolle 
durchgeführt. Oberbürgermeister, Bürgermeisterin und Ortsvorsteher vor Ort. 
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16.03.2018 | 21:10 Uhr 
Meldung: 
Brennt Mülleimer 
Lage: 
Vor einer Garage brennende Schubkarre, das Feuer hat bereits auf Garage überge-
griffen. Trafostation in unmittelbarer Nähe zum Brandobjekt 
Maßnahmen:  
Garagentor mittels Halligantool gewaltsam geöffnet und brennende Sportgeräte, wel-
che in der Garage gelagert waren, mit einem C-Rohr abgelöscht. 
Garage mittels Wärmebildkamera kontrolliert, teilweise Nachlöscharbeiten durchge-
führt und mit einem Drucklüfter belüftet. 
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03.05.2018 | 01:44 Uhr 
Meldung: 
Unklare Rauchentwicklung im Gebäude 
Lage: 
Brand einer Pizzeria. Treppenraum verraucht. 
Maßnahmen:  
Vornahme eines C-Rohres zur Brandbekämpfung durch einen Trupp unter Atem-
schutz. Kontrolle der angrenzenden Wohnungen. Belüftung zur Rauchfreihaltung des 
Treppenraumes. 
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03.05.2018 | 16:00 Uhr 
Meldung: 
Verkehrsunfall, keine Person eingeklemmt. Polizei fordert Feuerwehr an, da Öl 
oder Kraftstoff in einen Kanal läuft. 
Lage: 
Verkehrsunfall zwischen zwei PKW. Patienten sind bereits durch den Rettungsdienst 
behandelt. Einer der beiden PKW liegt auf dem Dach, direkt über einem Kanaldeckel. 
Motoröl läuft in den Kanal. Außerdem konnte eine undichte Benzinleitung festgestellt 
werden. Aus dieser läuft Benzin in den Kanalschacht.  
Maßnahmen:  
Kanalschacht mittels Leckdichtkissen und Ölbindevlies abgedichtet. Brandschutz si-
chergestellt. Untere Wasserbehörde informiert. Einsatzstelle an Polizei übergeben. 
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08.05.2018 | 18:09 Uhr 
Meldung: 
Brennender Radlader 
Lage: 
Brennender Radlader auf einer Wiese. Betriebsstoffe laufen aus. 
Maßnahmen:  
Vornahme von Auffangwannen und einer Membranpumpe zum Auffangen der Be-
triebsstoffe sowie Vornahme von einem C-Rohr zur Brandbekämpfung. Verständigung 
der unteren Wasserbehörde. 
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30.05.2018 und 01.06.2018 
Meldung: 
Unwetter über Radolfzell 
Lage: 
Unwetter in den Abendstunden über dem 
Stadtgebiet Radolfzell 
Maßnahmen:  
Beseitigung von Sturmschäden in den Abend-
stunden und am nächsten Morgen im gesam-
ten Stadtgebiet. Hauptsächlich Schäden durch 
umgestürzte Bäume. So war u.a. am Bahnhof 
Radolfzell ein größerer Baum in die Oberlei-
tung der Bahn gefallen, dieser wurde in Zu-
sammenarbeit mit Personal der Deutschen 
Bahn beseitigt. Am Münster drohte ein loser 
Dachfirst herunterzustürzen. Dieser wurde 
durch Feuerwehr und eine Dachdeckerfirma 
gesichert. 
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11.06.2018 | 11:56 Uhr 
Meldung: 
Maishäcksler berührt Stromleitung und brennt 
Lage: 
Maishäcksler berührt Stromleitung und brennt im vorderen Bereich. Eine Person ver-
letzt. Leitung noch nicht stromlos.  
Maßnahmen:  
Brand durch Vornahme eines C-Rohres gelöscht. Abschaltung der Stromleitung durch 
Netzbetreiber und anschließend vollständiges Ablöschens des Häckslers.   
. 
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21.08.2018 | 13:40 Uhr 
Meldung: 
Verkehrsunfall zwischen LKW und PKW 
Lage: 
Verkehrsunfall zwischen PKW und LKW. Keine verletzten Personen.  
Am LKW ist der Dieseltank aufgerissen und es läuft ein fingerdicker Strahl aus dem 
Tank auf die Straße und in diverse Kanalschächte.  
Maßnahmen:  
Auffangen des auslaufenden Diesels mittels Schuttmulden. Umpumpen des Diesels 
aus den Schuttmulden und aus dem Tank in Kanister. Nach Rücksprache mit dem 
Tiefbauamt ist damit zu rechnen, dass das in den Wasserschacht gelaufene Dieselöl 
direkt in den See läuft. Daher wurde in der Karl-Wolf-Straße am Bacheinlauf in den 
See eine Ölsperre gesetzt. 
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22.07.2018 | 22:34 Uhr 
Meldung: 
Gebäudevollbrand Hof Balisheim in Gaienhofen. Löschzug und Führungs-
gruppe werden zur Unterstützung angefordert. 
Lage: 
Feuerwehr Gaienhofen vor Ort. Hof steht in Vollbrand. 
Maßnahmen:  
Feuerwehr Gaienhofen bei der Brandbekämpfung und Einsatzleitung (Führungs-
gruppe) unterstützt. Aufbau einer Wasserversorgung über lange Wegstrecke mit Ab-
rollbehälter Schlauch. Einsatz der Drehleiter zur Brandbekämpfung. Versorgung der 
Einsatzkräfte mit Atemschutzgeräten mittels des AB Atemschutz / Umweltschutz. 
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Bei den 216 Einsätzen 

der Freiwilligen Feuerwehr Radolfzell konnten im Jahr 2018 insgesamt 

25 Personen aus lebensbedrohlichen Situationen gerettet werden. 

 

6 Personen konnten leider nur noch tot geborgen werden. 
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Ersatzbeschaffungen und Investitionen 
 
Ersatzbeschaffungen im Feuerwehrbereich und somit Investitionen in und für die 
Sicherheit der Stadt Radolfzell, ihrer Bürgerinnen und Bürger, Kurgäste und 
Touristen, Betriebe und Arbeitsplätze, sind bei der Vielzahl an vorzuhaltenden 
Geräten, persönlicher Schutzausrüstung sowie von Gebäude- und 
Werkstattausstattungen ständig erforderlich. 
 
Nennenswerte Einzelposten im Haushaltsjahr 2018 waren: 
 

 4 Atemschutz-Notfalltaschen 
 Ersatz Wartungs- und Prüfsystem Atemschutzwerkstatt 
 Ersatz Reinigungssystem Atemschutzwerkstatt 

 
Der Ersatzbeschaffungsbedarf besteht aber nicht nur für Geräte, persönliche 
Schutzausrüstung, Gebäude- und Werkstattausstattungen, sondern auch für die 
vorhandenen Fahrzeuge.  
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Grafik: Feuerwehrfahrzeuge der Ortsteile 
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Ersatzbeschaffungen und Investitionen 
 

 
 
Grafik: Feuerwehrfahrzeuge und Abrollbehälter Abteilung Radolfzell
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Ersatzbeschaffungen und Investitionen 
 
Auch das Land Baden-Württemberg muss immer wieder Ersatzbeschaffungen 
durchführen, um den internationalen Verpflichtungen zur Reinhaltung und Schutz des 
Bodensee gerecht zu werden. Einen Teil dieser Verpflichtungen erfüllt auch die 
Freiwillige Feuerwehr Radolfzell als einer von vier Stützpunkten für die Öl- und 
Schadenabwehr auf dem Bodensee. 
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Der Begriff umfasst im weitesten Sinne alle Vorkehrungen und Maßnahmen, die der 
Brand- und Schadenverhütung dienen und die geeignet sind, die Entstehung und 
Ausbreitung von Bränden und anderen Schadenereignissen zu verhindern. Unter 
anderem gehören hierzu vorbereitende Maßnahmen zum 
 

 Retten von Menschen und Tieren aus Brandgefahren 
 Löschen von Bränden 
 Bekämpfen von anderen Schadenereignissen   

sowie               
 Brandschutzaufklärung der Bevölkerung 
 Brandschutzerziehung gemeinsam mit den Schulen  

gemäß Lehrstoffplan des Kultusministeriums 
 

aber auch die Mitwirkung bei Planung, Errichtung und  
Überprüfung von 
 

 automatischen Brandmeldeanlagen 
 Löschwasserversorgung 
 Löschwasserrückhaltung 
 Flucht- und Rettungswegen, Notausstiegen 
 Zufahrten und Aufstellflächen für Rettungsfahrzeuge und –geräte 

 
Fachberatung 
 
Durch die Beratungs- und Aufklärungstätigkeit im vorbeugenden Brandschutz wird 
generell darauf hingewirkt, Gefahren und Schäden für Menschen, Tiere, Umwelt 
und Sachwerte auszuschalten oder zu minimieren. 
Die Fachberatung erfolgt gegenüber der gesamten Bevölkerung, Planern und 
Architekten, der Ortspolizeibehörde und der Baurechtsbehörde, die als genehmigende 
und anordnenden Behörden die entsprechenden rechtlichen Zuständigkeiten und 
Befugnisse haben, Auflagen zu erteilen und durchzusetzen. 
Ein großer Teil der Fachberatung, insbesondere der Bevölkerung, wird bei 
Veranstaltungen der Feuerwehr für die Bevölkerung wie z. B. Tag der offenen Tür, 
Hauptproben, Ferienprogramm, Aktionstagen usw. geleistet. Diese Fachberatung, 
gepaart mit einer guten Öffentlichkeitsarbeit der Feuerwehr Radolfzell und die 
zwischenzeitlich gesetzliche Pflicht, hat dazu geführt, dass ein großer Anteil der 
Radolfzeller Haushalte zwischenzeitlich mit sogenannten Haushaltsrauch-
meldern ausgestattet sind. Die dadurch mögliche Früherkennung von Bränden rettet 
nicht nur Leben und verhindert Sachschäden, sondern beeinflusst im positiven Sinne 
auch die Einsatzstatistik der Feuerwehr Radolfzell.  
 
Notwendigkeit  
 
Die zahlreichen Anfragen von Bauherren, Architekten aber besonders auch von vielen 
Bürgern belegen die Notwendigkeit zur Erfüllung dieses Aufgabenbereiches und den 
hier erforderlichen Handlungsbedarf. 
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Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklärung 
a. 400 Brandtote, davon ca. 40 Kinder und ca. 10 000 Personen mit Brandverletzungen pro Jahr, das sind Zahlen aus Deutschland, die zeigen, dass das Feuer viel zu viele Menschen zu Opfern werden lässt. Die Hauptgründe hierfür sind die geringen Kenntnisse über den Brandschutz, das Verhalten bei Bränden und fahrlässige Brandstiftung von Kindern. 
Ca. 400 Brandtote, davon ca. 40 Kinder und ca. 10 000 Personen mit Brandverletzungen pro Jahr, das sind Zahlen aus Deutschland, die zeigen, dass das Feuer viel zu viele Menschen zu Opfern werden lässt. Die Hauptgründe hierfür sind die geringen Kenntnisse über den Brandschutz, das Verhalten bei Bränden und fahrlässige Brandstiftung von Kindern. 
Ca. 400 Brandtote, davon ca. 40 Kinder und ca. 10 000 Personen mit Brandverletzungen pro Jahr, das sind Zahlen aus Deutschland, die zeigen, dass das Feuer viel zu viele Menschen zu Opfern werden lässt. Die Hauptgründe hierfür sind die geringen Kenntnisse über den Brandschutz, das Verhalten bei Bränden und fahrlässige Brandstiftung von Kindern. pro Jahr, das sind Zahlen aus Deutschland, die zeigen, dass das Feuer viel zu viele Menschen zu Opfern werden lässt. Die Hauptgründe hierfür sind die geringen Kenntnisse über den Brandschutz, das Verhalten bei Bränden und fahrlässige Brandstiftung von Kindern. 

Noch immer werden viel zu viele junge Menschen durch die Folgen des Feuers verletzt 
oder sterben sogar. Die Gründe dafür sind vielfältig. In den meisten Fällen wird jedoch 
von Unwissenheit im Umgang mit Feuer, Fehlverhalten bei Bränden und Brandstiftung 
ausgegangen. 
Um das Leben von Kindern und Erwachsenen vor Brandgefahren zu schützen, ist es 
daher eine Pflicht für alle, Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklärung 
auszuüben. Zudem ist es im Feuerwehrwesen als gesetzliche Aufgabe beschrieben. 
Inhalte der Brandschutzerziehung- und Aufklärung sind, über Gefahren durch Brand 
und Brandrauch zu informieren und aufzuklären. Die Eigenschaften des Feuers 
erkennen und beurteilen, sowie ein richtiges Verhalten im Brandfall durchzusprechen 
und zu veranschaulichen. 
Die Führung durch das Feuerwehrhaus und der Fahrzeughalle sind wesentlicher 
Bestandteil der Brandschutzerziehung. Dabei wird den Kindern die Ausrüstung eines 
Feuerwehrangehörigen und die Fahrzeugbeladung erklärt. Da Kinder das Gelernte am 
besten behalten, wenn sie selbst tätig sind, durfte das Abgeben von Wasser mit kleinen 
Schläuchen und Strahlrohren im Sommer nicht fehlen. 
Auch das neu beschaffte Rauchhaus, veranschaulicht ab sofort eindrucksvoll die 
Gefahren durch Rauch, ermöglicht die Darstellung und Erläuterung möglicher 
Schutzmaßnahmen und einer wirkungsvollen Rauchbekämpfung 
 

 

Im vergangenen Kalenderjahr besuchten uns 284 Teilnehmer aus 7 Kindergärten und 
10 Schulen. Um dies möglich zu machen, leisteten das Ehren- und Hauptamt 
zusammen 89 Stunden für die Vor- und Nachbereitung, sowie die Durchführung der 
Brandschutzerziehung. 
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Das Feuerwehrhaus Radolfzell ist als Zentrale Einrichtung aller Einsatzabteilungen 
Ansprechpartner, Dienstleister und Lieferant für alle Bedürfnisse der Feuerwehrabtei-
lungen. Egal ob es sich um Themen der Ausbildung, Fahrzeuge, Geräte, Einsatzklei-
dung, Schadens- / Versicherungsfälle, Entschädigungen, Verdienstausfälle, Kamerad-
schaftskassen, Spenden, Feuerwehrhäuser oder anderes dreht, - die hauptamtlichen 
Kräfte unterstützen und helfen in allen Bereichen. 
 
Umfangreiche Aufgabenbereiche sind das Personalwesen für über 400 Angehörige 
der Feuerwehr (AdF),  Haushalts-, Rechnungs- und Kassenwesen, Aus- und Fortbil-
dung sowie die technischen Aufgabe. Nachstehend ein Auszug aus diesem Bereich 
des Feuerwehrdienstes. 
 

 Ausbildung und Unterweisung von 35 Maschinisten an Ein-
satzfahrzeugen und Geräten (150,25 Stunden). 

                                   

 
 Vorbereiten einer Vielzahl von Veranstaltungen sowie Aus- 
    und Fortbildungsdiensten 

 
   Gebäude-, Geräte- und Fahrzeugunterhaltung. 

 
   Ausschreibung / Beschaffung von Fahrzeugen, Geräten, per-

sönlicher Schutzausrüstung und technischen Einrichtungen 
 

 1.028 Einsatzkleidungsstücke prüfen, reparieren, reinigen 
und imprägnieren. 

 
 857 Schläuche reinigen, prüfen und reparieren. 

 Dies entspricht einer Strecke von ca. 15.322 Metern 
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 1.131 Atemluftflaschen befüllen. 
Dies entspricht einem Volumen von ca. 1.809.600 Litern Luft 

 
 Prüfung, Wartung und Pflege von Atemschutzgeräten.  

   503  Pressluftatmer (1/2-Jahresprüfung) 
    34  Pressluftatmer (Grundüberholung  und 
  6-Jahresprüfung) 

                                   1.047  Lungenautomaten reinigen, desinfizieren, prüfen 
             und zum gegebenen Zeitpunkt die turnusmäßige 
  Grundüberholung und  6-Jahresprüfung durchführen) 

                                   1.137  Atemschutzmasken reinigen, desinfizieren, prüfen 
             und zum gegebenen Zeitpunkt die turnusmäßige 
  Grundüberholung und  6-Jahresprüfung durchführen) 
 

 Prüfung, Instandhaltung und Wartung von Fahrzeugen und 
Geräten 

     31      Einsatzfahrzeuge 
       4      Boote 
     10      Anhänger 
       7      Abrollbehälter 
 

                                    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   UVV-Prüfung von 12 Einsatzfahrzeug inklusive Geräte und 
Beladung gemäß GUV-V C53 bzw. GUV-G 9102 
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Im Laufe des Jahres 2018 wurden vom Technischen Überwachungsverein Baden-
Württemberg (TÜV SÜD) 

  5 Einsatzfahrzeuge und Anhänger der Feuerwehr nach § 29 
StVZO geprüft 

 10 Fahrzeuge, Abrollbehälter und Pumpen feuerwehrtech-
nisch  überprüft. 

 

 

                

 



 Jugendfeuerwehr 

 

	
Seite	34 

	
	 	

 
 
Jahresbericht der Jugendfeuerwehr Radolfzell  
 
Personalbericht: 
 
Die Jugendfeuerwehr der Stadt Radolfzell am Bodensee hatte zum 31.12.2018 folgen-
den Mitgliederbestand: 
 
13 Jugendfeuerwehrangehörige, davon 7 weibliche und 6 männliche in der Jugend-
gruppe der Abt. Böhringen. 
 
16 Jugendfeuerwehrangehörige, davon 3 weibliche und 13 männliche in der Jugend-
gruppe der Abt. Liggeringen 
 
8 Jugendfeuerwehrangehörige, davon 3 weibliche und 5 männliche in der Jugend-
gruppe der Abt. Markelfingen. 
 
8 Jugendfeuerwehrangehörige, davon 3 weibliche und 5 männliche in der Jugend-
gruppe der Abt. Möggingen 
 
10 Jugendfeuerwehrangehörige, davon 1 weibliche und 9 männliche in der Jugend-
gruppe der Abt. Stahringen 
 
27 Jugendfeuerwehrangehörige, davon 7 weibliche und 20 männliche Mitglieder in der 
Jugendgruppe der Abt. Radolfzell 
 
Dies ergibt eine Gesamtmitgliederzahl von 82 Jugendfeuerwehrangehörigen (24 
weiblich | 58 männlich) in der Freiwilligen Feuerwehr Radolfzell.  

Radolfzell
33%

Böhringen
16%

Möggingen
10%

Stahringen
12%

Liggeringen
19%

Markelfingen
10%

Mitgliederstand Jugendfeuerwehr Radolfzell in % 
per 31.12.2018
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Durch eine hohe Zahl an Neuaufnahmen im vergangenen Jahr erhöhte sich die 
Mitgliederzahl erfreulicherweise um vier Jugendliche. 
 
 Übertritte in die Einsatzabteilung:    4 
 Neuaufnahmen in die JF:   22 
 Austritte aus der JF:   16 
 

Gleichzeitig machte uns die Abwanderung der Jugendlichen zu schaffen, die 16 Jahre 
oder älter sind. Aufgrund dessen muss nach derzeitigem Stand im kommenden Jahr 
von einem Rückgang der Übertritte in die Einsatzabteilung ausgegangen werden. Die 
Austritte in dieser Altersklasse lassen sich unter anderem auf die gestiegenen 
Leistungsanforderungen der Jugendlichen in Schule und Berufsausbildung, sowie eine 
Veränderung der Interessen in der Pubertät zurückführen. Außerdem starten viele 
Jugendliche im Alter von 16 Jahren mit ihrer Fahr- oder Berufsausbildung und verlieren 
die Jugendfeuerwehrwehr unter Umständen aus den Augen. Im Gegenzug dazu ist die 
Summe der 15-jährigen deutlich angewachsen, was uns dennoch positiv in die Zukunft 
blicken lässt. 
 
Die jungen Feuerwehranwärter können ihre Grundausbildung nach Vollendung des 
17. Lebensjahres bsolvieren. In diesem Lebensalter erfahren die Jugendlichen durch 
die Grundausbildung oft eine doppelte Belastung, da sie sich meist in der ersten 
Berufsausbildung oder des Schulabschlusses befinden. 
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Im vergangenen Jahr wurden die Dienstabende und Dienste an Wochenenden, wel-
che sowohl die feuerwehrtechnische Ausbildung als auch die allgemeine Jugendarbeit 
umfassten, wie folgt gestaltet: 
 
Rund 400 Stunden wurden im Berichtsjahr 2018 für die allgemeine Jugendarbeit wie 
Spiele, Sport und allgemeine Freizeitveranstaltungen (Ausflüge etc.) genutzt. 
 
Für die feuerwehrtechnische Ausbildung waren es insgesamt 450 Stunden. 
 
50 Gesamttage wurden für das Zeltlager, Ausflüge, Sternmarsch und sonstige Aktivi-
täten in der Jugendfeuerwehr genutzt. 
 
Das ergibt einen Durchschnitt von insgesamt 142 Stunden und 8 Gesamttage für 
jede Jugendgruppe der Jugendfeuerwehr Radolfzell.  
 
Bei Jugendwart, Jugendgruppenleitern und Betreuern kommen zu den zuletzt genann-
ten Zahlen noch eine Vielzahl von Stunden für die Dienstvorbereitung, Organisation, 
eigene Ausbildung etc. auf Gemeinde, Kreis und Landesebene hinzu, welche Sie ne-
ben Ihrem eigenen Einsatz- und Übungsdienst in der Feuerwehr zusätzlich für die Ge-
meinschaft der Jugendfeuerwehr erbringen. 
 
Feuerwehrtechnische Ausbildung: 
  
Der Dienstplan für das Berichtsjahr umfasste in diesem Bereich folgende Schwer-
punkte: 

 Die Gruppe/Staffel im Löscheinsatz nach  FwDV3 
 Funk- und Koordinatenkunde 
 Knoten und Stiche 
 Technische Hilfeleistung 
 Schnelligkeitsübungen/Schlauchstafette 
 Vorbereitung zur Abnahme der Jugendflamme 
 Wasserentnahme aus dem Hydrantennetz und offenem Gewässer  
 UVV 

 
Die zur alljährlichen Pflichtlektüre gehörende Auffrischung in „Erste Hilfe“ wurde im 
Berichtsjahr 2018 auch wieder durchgeführt. Zu den behandelten Themenschwer-
punkten gehörten u.a.   

 Richtiges Verhalten bei einem Notfall   
 Überprüfung der Herz- / Kreislauffunktion 
 Verletzten aus möglichem Gefahrenbereich bringen  
 Richtige Lagerung eines Verletzten (Schocklage, stabile Seitenlage, .....) 
 Wie setze ich korrekt einen Notruf ab (die 5 W´s) 
 Wo sind die Geräte in den Fahrzeugen gelagert 

  



 Jugendfeuerwehr 

 

	
Seite	37 

	
	 	

 
 
Allgemeine Jugendarbeit: 

 
Die allgemeine Jugendarbeit umfasste im 
Berichtsjahr 2018 Spiele, Sport, Stern-
marsch, Jugendflamme sowie einen Be-
rufsfeuerwehrtag und anderen Aktivitäten. 
In diesem Jahr wurden der Sternmarsch 
und die Delegiertenversammlung der 
Kreisjugendfeuerwehr am 05.05.2018 von 
der Jugendgruppe der Abt. Böhringen 
ausgerichtet. Aufgrund der Nähe zum 
eigenen Standort wurde die Anreise zu 
Fuß bestritten.  
Beim Kreisfeuerwehrtag in Hilzingen am 
08.07.2018 war die Jugendfeuerwehr 
Radolfzell mit zwei Gruppen bei der 
Abnahme der Leistungsspange der 
Deutschen Jugendfeuerwehr vertreten. 
Die Leistungsspange ist eines der 
höchsten Abzeichen, das in der 
Jugendfeuerwehr zu erreichen ist. Es 
ermöglicht den Inhabern bereits nach 
einem Jahr (normal zwei Jahre) den 
Lehrgang zum Truppführer zu 

absolvieren. Bei der Abnahme werden Aufgaben aus den Bereichen Feuerwehrtechnik 
(Löschangriff nach FwDV3, Schlauchstafette), Sport (Staffellauf, Kugelstoßen) und 
Allgemeinwissen gestellt. 
Alle Teilnehmer aus den Jugendgruppen Markelfingen, Liggeringen und Radolfzell 
haben erfolgreich bestanden und dürfen ab sofort das Abzeichzen tragen. 
 

 
 

Spiel: Stiefelweitwurf 

Jugendliche bei der Teilaufgabe „Schlauchstafette“ 
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„Ab auf die Insel! hieß es 
vom 25.-30.07.2018. Das 
alljährliche Kreisjugendfeu-
erwehrzeltlager fand unter 
dem Motto „Alle in einem 
Boot“ auf der Insel Rei-
chenau statt. Der Wetter-
gott war uns nicht nur wäh-
rend des Aufbaus wohl ge-
sonnen – fast schon etwas 
zu wohl, denn es herrsch-
ten nahezu tropische Ver-
hältnisse. Manch einer würde 
auch sagen: „Es war sauheiß!“ 
 
Die große Neuerung dieses Jahr wurde gleich nachdem alle knapp 800 Teilnehmer 
angereist waren durchlaufen – eine Evakuierungsübung des gesamten Zeltlagers. Für 
diese Mammutaufgabe gab es bis zu diesem Zeitpunkt keine Erfahrungswerte, sodass 
wir alle als Versuchskaninchen dienten. Da die ganze Aktion unserer Sicherheit zu 
Gute kommt, waren wir konzentriert bei der Sache. Auf das Kommando des Kreisju-
gendfeuerwehrwartes wurden die verschiedenen Eskalationsstufen, wie z.B. bei ei-
nem aufziehenden Unwetter, durchlaufen. Die Zelte hatten wir bereits beim Aufbau gut 

gegen Wegfliegen gesichert. 
Nach und nach wurden die ein-
zelnen Jugendfeuerwehren über 
2m-Funk abgerufen und haben 
sich beim Abholpunkt am Lager-
eingang versammelt. Von dort 
wurde mit allen am Zeltlager ver-
fügbaren MTW ein Ringverkehr 
zur Sporthalle der Insel aufge-
baut. 
Wir konnten es selbst kaum glau-
ben, aber ca. 20 Minuten nach 
Auslösung der Evakuierung wa-
ren alle Teilnehmer in der Halle 
angekommen und es konnte „La-
ger geräumt“ gemeldet werden. 
Im Ringverkehr ging es wieder zu-
rück aufs Lager.  

 
Nach einer kurzen Verschnaufpause ging es dann sofort weiter mit der Nachwande-
rung, auf deren Weg wir verschiedene Wettkämpfe und Aufgaben für die Lagerolym-
piade bestritten. An den darauffolgenden Lagertagen entwickelte dann jeder seine ei-
gene Methode um für Abkühlung zu sorgen. Am Montag ging es dann wieder nach 
Hause und direkt in die wohlverdienten Sommerferien.  
 
 

Blick von oben auf das Lagergelände 

Spiel der Lagerolympiade 
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Die Jugendgruppen Liggeringen 
und Radolfzell veranstalteten Mitte 
September einen Berufsfeuerwehr-
tag. Die Jugendlichen bewohnten 
von Freitag- bis Samstagabend das 
zur ständigen Wache umfunktio-
nierte Feuerwehrhaus. Rund um die 
Uhr musste mit spannenden Einsät-
zen gerechnet werden, die allesamt 
mit Erfolg abgearbeitet wurden. Zum 
„richtigen“ Feuerwehralltag auf einer 
Wache gehört natürlich auch das 
gemeinsame Kochen  
 

 
 

 
Als kurze Info noch eine Terminvorschau der Aktivitäten unserer Jugendfeuerwehr für 
das Jahr 2019: 
 
04.05.2019 JF-Symposium des Bodensee Feuerwehrbundes in Friedrichsha-

fen 
 
18.05.2019   Sternmarsch in Moos 
 
14.07.2019  Abnahme der Jugendflamme am Kreisfeuerwehrtag in Bodman-
   Ludwigshafen 
 
26.-31.07.2019 Zeltlager in Eigeltingen  
 
Abschließend gilt wie immer mein Dank all denjenigen aus unseren Reihen, deren 
Unterstützung und Mithilfe für uns ein wesentlicher Bestandteil im vergangenen Jahr 
war. Hier voran unserem Kommando, den hauptamtlichen Mitarbeitern,  den Zugfüh-
rern und nicht zuletzt allen Kameraden die immer wieder bereit sind zu helfen und uns 
zu unterstützen.  
 
Weiterhin auch ein besonderer Dank allen Jugendleitern und Betreuern für ihr uner-
müdliches Engagement sowie die geleistete Arbeit und Unterstützung im vergangenen 
Jahr im Sinne unserer Gemeinschaft. 
 
Ebenso gilt mein Dank den Eltern unserer Jugendlichen und den nicht Genannten, 
welche unsere Jugendarbeit auch im vergangenen Jahr wieder direkt und persönlich 
oder indirekt und ideell unterstützt haben. 
 

    
 Andreas Seitz 
 -Jugendwart- 

Einsatz: Vermisste Person im Wald



Altersabteilung 

 

	
Seite	40 

	
	 	

 
 

Jahresbericht der Altersabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Radolfzell  
 

Überblick 
 
Die Altersabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Radolfzell hat eine statistische 
Gesamtstärke von 104 Personen. Die Werkfeuerwehren Allweiler und Schiesser sind mit 
integriert. In der Anwesenheitsliste der Altersabteilung werden zurzeit 58 Personen geführt, 
die bereit sind in der Altersabteilung mitzuwirken und sich einmal im Monat 
gemeinschaftlich zu treffen.  
 
Der Personenkreis setzt sich zusammen aus den Abteilungen Güttingen, Liggeringen, 
Markelfingen, Möggingen, Radolfzell, Stahringen, sowie der Werkfeuerwehr Allweiler und 
der ehemaligen Werkfeuerwehr Schiesser.  

Aus Böhringen sind derzeit keine Senioren vertreten – sie treffen sich separat. 
 
Geleitet wird die Altersabteilung von Klaus Hagen und Eberhard Saur. 
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Der gewählte Ausschuss der Altersabteilung setzt sich zusammen  
aus folgenden Personen: 
 

 Vorsitzender Eberhard Saur 
 Stellvertreter Klaus Hagen 
 Schriftführer Siegfried Hirling 
 Liggeringen Armin Dieringer 
 Möggingen Manfred Forster 
 Radolfzell Franz-Otto Moser 

   Alfred Haltmeier 
 Stahringen Siegbert Schmid 
 Werkfeuerwehren Walter Bruch 

 
Der Abteilungsausschuss kam zu zwei Sitzungen zusammen. Themen waren: 
Personalien, Finanzen, Veranstaltungen, Entwicklung und Zukunft.  
 
Aktivitäten 
 
An unseren monatlichen Treffen nahmen 2018 im Schnitt 41 Kameraden teil. Außer den  
monatlichen Treffen standen noch folgende Veranstaltungen an.  

 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr in Radolfzell 
 Versammlung des Kreisfeuerwehrverbandes in Gottmadingen 
 Seniorentreffen des Kreisfeuerwehrverbandes in Steißlingen 
 Maiwanderung Güttingen 
 Kreisfeuerwehrtag des Kreisfeuerwehrverbandes in Hilzingen 
 Hausherrenfest in Radolfzell 
 Ulrich-Montag in Güttingen 
 Schlachtfest Möggingen 
 Jahresausflug Räucherrei Pfau . Wasserschloss Glatt 
 Dünnele-Essen Hirschlanden 
 Jahresabschlussfeier im Fw-Haus Radolfzell 
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Ein kleiner Querschnitt über Aktivitäten der monatlichen Treffen. 
 
14.04.2018 Seniorentreffen des Kreisfeuerwehrverbandes 
 in der Seeblickhalle Steißlingen: 

‐ Eröffnung durch die Musik „Flotte 
Spätlese“  

‐ Verschiedene Grußworte 
‐ Bericht des Obmannes – Rückblick 
‐ Informationen über Zukunft, Termine etc. 

 Alles eingebettet in ein buntes Programm der 
Feuerwehr Steißlingen.  

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

   

 

 

 

 
 
 

Einer ist dabei eingeschlafen 

Extra für Klaus zum Wecken geblasen 

Unter Kameraden 

Mit Unterhaltungsprogramm, z.B. Fw-Jugend 
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Impressionen weiterer Treffen 
 
Feuerwehrhaus Güttingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
   
 
 
 
Feuerwehrhaus Liggeringen 

Medizin wäre nicht schlecht 

„Hast Du auch so Bauchweh?“ 

Gleich geht’s uns besser 

Alle warten aufs Essen 

Das muss schmecken, der Abteilungs- 
Kommandant bedient persönlich 

Alles Denker am Tisch 
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Holzerhütte Stahringen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

 

Das Essen kommt 

Im Sommer in der Fahrzeughalle – 
mancher ist da etwas verschnupft. 

Es gab lecker-rustikales Essen. 

Hungriges Warten 
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13.09.2018  Jahresausflug 
 
Jedes Jahr die gleiche Frage: Wohin – wie – was erleben? 
Unsere Entscheidung: Richtung Schwarzwald mit zwei Bussen die Räucherei Pfau 
besichtigen mit anschließender Kostprobe. Über Freudenstadt nach Glatt zum 
Wasserschloss und Bauernmuseum. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Erste Pause: Autobahn-Rastplatz Brezelpause

Weiterfahrt zur Räucherei Pfau 

Da hängen sie schon, die DelikatessenDie warten auf ihre Weiterverarbeitung 
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Nach Speck und Rauch ein entspannter 
Spaziergang in Freudenstadt 

Wann geht’s weiter? 

Nach Schloss Glatt mit Kaffee 
und Kuchen ging ein rundum 
schöner Ausflugstag zu Ende.
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14.11.2018 Dünnele-Essen 
 
Bei Klopfers Dünnelestube in Hirschlanden – wie jedes Jahr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die schmeckt mir nicht ….aber mir 

Es geht los.  
Volle Gläser, volle Backen. 
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05.12.2018  Jahresausklang  
 
Im Dezember feiern die Senioren mit ihrem letzten Treffen im Feuerwehrhaus  
Radolfzell ihren Jahresausklang.  
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

    Für mich auch einen 

Etz gibt’s was G’scheits   
  
 

Was trinkt denn der?
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h einen 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
Dieser Bericht über Aktivitäten der Senioren kann nicht vollständig sein. Er soll nur einen 
kleinen Einblick gewähren, über das Leben und Wirken in der Altersabteilung.  
 
Vorausblick 2019:  
 
Wie gewohnt unsere Monatstreffen, zusätzliche Veranstaltungen wie Hauptversammlung, 
Seniorentreffen des Kreisfeuerwehrverbandes, Kreisfeuerwehrtag und Kreisfeuerwehr-
verbandsversammlung, etc. Das Jahr 2019 wird im Großen und Ganzen wieder so 
ablaufen, wie das vergangene Jahr. Unser Ziel, das wir anstreben: Einfach ein gutes 
Miteinander in 2019. 
 
Abschließend möchte ich nicht vergessen, mich zu bedanken bei meinem Stellvertreter, 
Klaus Hagen, für beste Zusammenarbeit. Weiter einen großen Dank für jegliche 
Unterstützung, dem Kommando, den Hauptamtlichen, dem Sekretariat und allen 
Kameraden, die bereit sind mitzuarbeiten. Denn nur ein so gutes Miteinander garantiert ein 
erfolgreiches 2019. 
 
Eberhard Saur 
Leiter der Altersabteilung 
 

 

 

 Zum Abschluss bekommt jeder eine 
Nikolaustüte. 
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      Eberhard Saur 

 
 
Kommandant 
 
Helmut Richter 
 
      
 
 
 
 
 
 
Stellvertretender  
Kommandant Präsident internationaler   

Bodensee-Feuerwehr-Bund         
Michael Blender       
 
 
 
Abteilungs- 
kommandanten  
   
 

    
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Zugführer  
 
 
 
 
 
 
Jugend- 
feuerwehrwart 
 
 
 
 
     
                                                           Andreas Seitz 

 

Leiter 
Alters-
abteilung 

 Vorsitzender des Feuerwehrausschusses 
 Mitglied der Arbeitsgemeinschaft der 

Leiter von Feuerwehren mit 
hauptamtlichen Kräften (AGHF) der 
Städtegruppe B im Städtetag BW 

 Stv. Mitglied Landesfeuerwehrbeirat 
 Vorstandsmitglied 

Landesfeuerwehrverband 

 
Armin Bottlang 

Liggeringen 

Tilo Ruther 
Markelfingen 

  
           
       

Christian Vogler 
Böhringen 

Siegfried Stoll 
Möggingen 

 
Christoph Schorn 

Stahringen 

Alexander Riechert 
Löschzug A 

Markus Blender 
Löschzug B 

Alexander Riechert 
Ölwehrzug 

Thomas Meinel 
Umweltschutzzug 

Alexander Winter 
Güttingen 
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Hauptamtliches 
Personal 
 
 
 
 
 
 

    
 
 
 
 
 
 
 
 

                                      
                 

                                      
  

                                       
 
 
 
 
 
 

Helmut Richter 
Leiter des Fachbereichs 
Feuerwehr und Bevölkerungsschutz (1,0) 

Tobias Oechsle 
Stellvertretender Leiter des 
Fachbereichs Feuerwehr und 
Bevölkerungsschutz (1,0) 

 
Alexander Riechert 
Feuerwehrbeamter (1,0) 

Thomas Meinel     
Feuerwehrbeamter (1,0) 

Felix Ritter 
Feuerwehrtechnischer Angestellter (1,0) 

Gesine Schuhknecht 
Feuerwehrtechnische Angestellte (1,0) 
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  Martina Kremser 
  Sekretariat / Verwaltung 

  Carmen Schuster 
  Sekretariat / Verwaltung 
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Feuerwehrausschuss 
 

Stimmberechtigte  
Mitglieder 
 Kommandant (Vorsitzender): Helmut Richter 
 stv. Kommandant: Michael Blender 

 
Löschzug A: Alexander Riechert 
 Georg Landhäußer 
 
Löschzug B: Markus Blender 
 Rald Wiedemann 
 
Abteilung Böhringen: Christian Vogler 
 Dieter Winter 
 
Abteilung Güttingen: Alexander Winter 
 Boris Knam 
 
Abteilung Liggeringen: Armin Bottlang 
 Michael Bader 
 
Abteilung Markelfingen: Tilo Ruther 
 Paul Jäger 
 
Abteilung Möggingen: Siegfried Stoll 
 Christian Nägele 
 
Abteilung Stahringen: Christoph Schorn 
 Philipp Zimmermann 
 
Jugendfeuerwehrwart: Andreas Seitz 
 
Seniorenabteilung: Eberhard Saur 

 
Nicht Stimmberechtigte  
Mitglieder 
 Oberbürgermeister: Martin Staab 
 
 in Vertretung Bürgermeisterin: Monika Laule 
 
 Schriftführer: Steffen Brieger 
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Allgemeine Grundsätze der Aus- und Fortbildung  
 
 
Ausbildungsebenen 
 
Die Aus- und Fortbildung der Feuerwehrangehörigen wird im regelmäßigen Ausbil-
dungs- und Übungsbetrieb der Feuerwehren auf Gemeindeebene, in Lehrgängen auf 
Gemeinde- und Kreisebene, sowie darauf aufbauend an der Landesfeuerwehrschule 
BW durchgeführt. Die Feuerwehrverbände bieten zudem Auffrischungslehrgänge 
und ergänzende Seminare zur Aus- und Fortbildung der Feuerwehrangehörigen für 
ihre Mitgliedsfeuerwehren an. 
 
Leitlinien für die Ausbildung 
 
Die Ausbildung der Feuerwehrangehörigen erfolgt auf der Grundlage der jeweils gel-
tenden rechtlichen Bestimmungen sowie der diese ergänzenden Vorschriften: Bei 
der Aus- und Fortbildung sind insbesondere zu beachten: 

 das Feuerwehrgesetz (FwG) 
 das Landeskatastrophenschutzgesetz (LKatSG) 
 das Jugendschutzgesetz (JuSchG) 
 das Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) 
 die Feuerwehr Dienstvorschriften (FwDV) 
 die Feuerwehrsatzung (FwS) 
 inhaltliche Vorlagen der Landesfeuerwehrschule 
 die technischen Regelwerke und die Unfallverhütungsvorschriften 
 die Ausbildungs- und Prüfungsordnungen für den mittleren, gehobenen 

und höheren feuerwehrtechnischen Dienst 
 die folgenden Bestimmungen des Strafgesetzbuches: § 201 „Verletzung 

der Vertraulichkeit des Wortes“, § 203 „Verletzung von Privatgeheim-
nissen“, § 331 „Vorteilsannahme“, § 332 „Bestechlichkeit“, § 353b „Ver-
letzung des Dienstgeheimnisses“, § 358 „Nebenfolgen“. 

 
Die Aus- und Fortbildung der Feuerangehörigen soll kompetenz- und handlungsori-
entiert stattfinden. Im Vordergrund steht die Aneignung von praxisrelevanten Fähig-
keiten und Fertigkeiten. Leistungsnachweise müssen entsprechend gestaltet sein. 
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Aus- und Fortbildung auf Gemeinde- und Kreisebene 
 
  
Allgemeines 
  
Die Ausbildung auf Gemeinde- und Kreisebene umfasst folgende Lehrgänge: 

 Truppmannausbildung Teil 1 
 Truppmannausbildung Teil 2 
 Truppführer 
 Sprechfunker 
 Atemschutzgeräteträger 
 Maschinisten 

 
Art, Inhalt und Organisation der Ausbildung auf Gemeinde- und Kreisebene ergeben 
sich aus der Feuerwehr-Dienstvorschrift 2 (FwDV 2), den inhaltlichen Vorgaben, z. B. 
Lernzielkataloge und Lehr und Lernunterlagen, der Landesfeuerwehrschule und dem 
Lehrgangsverzeichnis zur Ausbildung der Feuerwehrangehörigen in B.-W. 
 
Truppmannausbildung Teil 1 
 
Die fachlichen Voraussetzungen für die Einsatztätigkeit werden durch die erfolgrei-
che Teilnahme am Lehrgang „Truppmannausbildung Teil 1“ erworben. Dieser Lehr-
gang wird in den Gemeinden oder gemeindeübergreifend durchgeführt. In den Lehr-
gang „Truppmannausbildung Teil 1“ kann der Lehrgang „Sprechfunker“ integriert 
werden. In diesem Fall verlängert sich der Lehrgang um zehn Stunden, in denen die 
Grundlagen des Sprechfunks nach Lernzielkatalog vermittelt werden. Die Lehrgänge 
„Truppmannausbildung Teil 1“ und „Atemschutzgeräteträger“ können ebenfalls mitei-
nander kombiniert werden. 
 
Truppmannausbildung Teil 2 
 
Die Truppmannausbildung Teil 2 wird in der Regel auf Gemeindeebene durchgeführt. 
Angehörige von Werkfeuerwehren sollen in die Ausbildung einbezogen werden. Die 
Truppmannausbildung Teil 2 umfasst eine mindestens zweijährige Tätigkeit im Ein-
satz- und Ausbildungsdienst von mindestens 40 Stunden pro Jahr. Zeiten im Ein-
satzdienst können insgesamt mit bis zu zehn Stunden pro Jahr angerechnet werden. 
Im Rahmen der Truppmannausbildung sollen der Lehrgang „Atemschutzgeräteträ-
ger“ und eine Ausbildung in Übungseinrichtungen zur Brandbekämpfung (Heißaus-
bildung) zusätzlich absolviert werden. Die Ausbildung in der Jugendfeuerwehr kann 
mit bis zu einem Jahr angerechnet werden, wenn die Ausbildung gemäß dem Bil-
dungsprogramm der Deutschen Jugendfeuerwehr durchgeführt und die Leistungs-
spange der Deutschen Jugendfeuerwehr erworben wurde. 
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Truppführer 
 
Bei der Ausbildung zum Truppführer ist zu berücksichtigen, dass dieser bei Übungen 
und im Einsatz die Verantwortung für die Einsatzmaßnahmen und die Sicherheit sei-
nes Truppmanns trägt. Die notwendigen fachlichen Befähigungen sollen durch den 
Erwerb des Feuerwehr-Leistungsabzeichens Baden-Württemberg in Bronze nach-
gewiesen werden. 
 
Sprechfunker 
 
Der Lehrgang „Sprechfunker“ soll vor Beginn der Lehrgänge „Atemschutzgeräteträ-
ger“ und „Maschinisten“ abgeschlossen sein. 
 
Atemschutzgeräteträger 
 
Der Lehrgang „Atemschutzgeräteträger“ wird an einer von der Landesfeuerwehr-
schule anerkannten Ausbildungsstätte mit Atemschutzübungsanlage durchgeführt. 
Die Teilnehmenden müssen vor Beginn des Lehrgangs eine Eignungsuntersuchung 
nach dem Grundsatz G 26 der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV), 
vorweisen. Bei der praktischen Ausbildung muss je Ausbildungsgruppe eine Ausbil-
derin oder ein Ausbilder für Atemschutzgeräteträger zur Verfügung stehen. Die Aus-
bilder werden üblicherweise von den Gemeindefeuerwehren gestellt. Je nach Ausge-
staltung der Atemschutzübungsanlage sind weitere im Atemschutz erfahrene Kräfte 
für die Überwachung der praktischen Ausbildung einzusetzen. 
 
Maschinisten 
 
Die Teilnehmenden des Lehrgangs „Maschinisten“ müssen im Besitz einer gültigen 
Fahrerlaubnis oder Fahrberechtigung sein, die zum Führen der Löschfahrzeuge, für 
die sie als Maschinist vorgesehen sind, notwendig ist. Beim Lehrgang „Maschinisten“ 
muss für jede Ausbildungsgruppe mindestens ein Löschfahrzeug zur Verfügung ste-
hen. Es soll an in Feuerwehrfahrzeugen fest eingebauten Feuerlösch-Kreiselpumpen 
und an Tragkraftspritzen ausgebildet werden. Zusätzlich kann in den Lehrgang „Ma-
schinisten“ ein Fahrsicherheitstraining für Einsatzfahrer integriert werden.  
 
Ausbilderinnen und Ausbilder auf Kreisebene 
 
Als Ausbilderinnen und Ausbilder auf Gemeinde- und Kreiseben dürfen nur Personen 
tätig werden, die den entsprechenden Ausbildungslehrgang mit Erfolg abgeschlos-
sen haben, oder die durch eine Laufbahnausbildung oder Lehrgänge für hauptamtli-
che Feuerwehrangehörige eine vergleichbare Qualifikation haben. 
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Lehrgangszeugnis, Teilnahmebestätigung 
 
Bei Lehrgängen mit differenzierter Leistungsbewertung wird im Lehrgangszeugnis 
die Bewertung der Leistung mit den Gesamtbewertungen „mit sehr gutem Erfolg ab-
geschlossen“, „mit gutem Erfolg abgeschlossen“ und „mit Erfolg abgeschlossen“ an-
gegeben. 
Wird das Lehrgangsziel nicht erreicht, wird anstatt des Lehrgangszeugnisses eine 
schriftliche Bescheinigung über die Art und Dauer des besuchten Lehrgangs ausge-
händigt, mit dem Zusatz, dass die teilnehmende Person in der angestrebten Funktion 
nicht eingesetzt werden darf. 
Bei Lehrgängen ohne differenzierte Leistungsbewertung wird in der Teilnahmebestä-
tigung der Zusatz „mit Erfolg abgeschlossen“ vermerkt. 
Wird das Lehrgangsziel nicht erreicht, wird anstatt der Teilnahmebestätigung eine 
schriftliche Bescheinigung über die Art und Dauer des besuchten Lehrgangs ausge-
händigt, mit dem Zusatz, dass die teilnehmende Person in der angestrebten Funktion 
nicht eingesetzt werden darf. 
 
Wurde der Lehrgang nicht mit Erfolg abgeschlossen, kann der Lehrgang einmal wie-
derholt werden. Die Wiederholung allein des Leistungsnachweises ist nicht möglich. 
Ein Lehrgang gilt grundsätzlich erst dann als erfolgreich abgeschlossen, wenn die 
teilnehmende Person an allen Ausbildungseinheiten im vorgegebenen Stundensoll 
des Lehrgangs teilgenommen hat. Erfolgt die Ausbildung in Modulen, so kann die 
Teilnahme an den Ausbildungsmodulen einzeln bescheinigt werden. 
 
Einzelne Fehlstunden können in anderen Lehrgängen der gleichen Lehrgangsart 
nachgeholt werden. Die Entscheidung darüber trifft die Lehrgangsleitung. 
Wer ohne zwingenden Grund einen Lehrgang verspätet antritt, nicht die geforderten 
Voraussetzungen erfüllt oder während des Lehrgangs Anlass zu schwerwiegenden 
Beanstandungen gibt, kann von der Lehrgangsleitung von der weiteren Teilnahme 
ausgeschlossen werden. 
Die Lehrgangsleitung informiert den Feuerwehrkommandanten und in den Landkrei-
sen zusätzlich den Kreisbrandmeister über den Ausschluss. 
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Ausbildung an der Landesfeuerwehrschule 
 
 
Allgemeines 
 
Die Ausbildung der Landesfeuerwehrschule B.-W. umfasst eine Vielzahl von Lehr-
gängen. Hiervon nachfolgend ein Auszug: 

 Gruppenführer 
 Zugführer 
 Feuerwehrkommandanten 
 Ausbilder für Truppmannausbildung 
 Technischer Ausbilder für Maschinisten 
 Technischer Ausbilder Sprechfunker 
 Technischer Ausbilder für Atemschutzgeräteträger 
 Ausbilder für Kinder- und Jugendgruppenleiter 
 Gerätewarte 
 ABC Einsätze 

 
Art, Inhalt und Organisation der Ausbildung auf Landesebene ergeben sich aus der 
Feuerwehr-Dienstvorschrift 2 (FwDV 2), den inhaltlichen Vorgaben, z.B. Lernzielkata-
loge, Lehr- und Lernunterlagen der Landesfeuerwehrschule sowie dem Lehr-
gangsverzeichnis zur Ausbildung der Feuerwehrangehörigen in B.-W. 
 
Gruppenführer 
 
Befähigung zum Führen einer Gruppe, einer Staffel oder eines Trupps als selbst-
ständige taktische Einheit sowie zur Leitung von Einsätzen mit Einheiten bis zur 
Gruppenstärke. 
Voraussetzung für die Lehrgangsteilnahme: Truppführer, Atemschutzgeräteträger. 
 
Zugführer 
 
Befähigung zum Führen eines Zuges, einschließlich eines erweiterten Zuges, sowie 
zur Leitung von Einsätzen mit Einheiten bis zur Stärke eines erweiterten Zuges. 
Voraussetzung für die Lehrgangsteilnahme: Gruppenführer. 
 
Feuerwehrkommandanten 
 
Befähigung zur verwaltungsmäßigen und organisatorischen Leitung einer Freiwilligen 
Feuerwehr. 
Voraussetzung für die Lehrgangsteilnahme: Zugführer, Feuerwehrkommandant einer 
Freiwilligen Feuerwehr. 
 
Ausbilder für Truppmann- und Truppführer 
 
Befähigung (fachlich und didaktisch) zur Durchführung theoretischer und praktischer 
Ausbildung in den Lehrgängen Truppmann Teil 1 und Truppführer. 
Voraussetzung für die Lehrgangsteilnahme: Gruppenführer. 
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Technischer Ausbilder für Maschinisten 
 
Befähigung (fachlich und didaktisch) zur Durchführung theoretischer und praktischer 
Ausbildung im Maschinistenlehrgang. 
Voraussetzung für die Lehrgangsteilnahme: Gruppenführer, Maschinist. 
 
Technischer Ausbilder für Sprechfunker 
 
Befähigung (fachlich und didaktisch) zur Durchführung theoretischer und praktischer 
Ausbildung im Sprechfunkerlehrgang. 
Voraussetzung für die Lehrgangsteilnahme: Gruppenführer. 
 
Technischer Ausbilder für Atemschutzgeräteträger 
 
Befähigung (fachlich und didaktisch) zur Durchführung theoretischer und praktischer 
Ausbildung im Atemschutzgeräteträgerlehrgang. 
Voraussetzung für die Lehrgangsteilnahme: Gruppenführer, Atemschutzgeräteträger. 
 
Ausbilder für Kinder- und Jugendgruppenleiter 
 
Befähigung zur Durchführung theoretischer und praktischer Ausbildung für Jugend-
gruppenleiter. 
Voraussetzung für die Lehrgangsteilnahme: Gruppenführer, Jugendgruppenleiter. 
 
Gerätewarte 
 
Befähigung zur Wartung, Instandsetzung, Pflege und Prüfung der Beladung von 
Feuerwehrfahrzeugen und der persönlichen Schutzausrüstung, soweit dies nicht in 
anderen Lehrgängen vermittelt wird, sowie zur Durchführung einfacher Wartungs- 
und Pflegearbeiten an Feuerwehrfahrzeugen. Der Lehrgang vermittelt die für Sicher-
heitsbeauftragte gem. SGB VII und gem. den Vorgaben der Unfallkasse B.-W. not-
wendige Kenntnisse. 
Voraussetzung für die Lehrgangsteilnahme: Truppführer, Maschinist. 
 
ABC Einsatz 
 
Befähigung zur Handhabung der Sonderausrüstung einschließlich der Schutzklei-
dung. 
Voraussetzung für die Lehrgangsteilnahme: Truppführer, Atemschutzgeräteträger, 
Mitglied in einem Gefahrstoffzug oder einer vergleichbaren Einheit. 
 
………. 
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Erworbene Qualifikationen an der Landesfeuerwehrschule 
 

Führungslehrgang 1 mD 
 
Meinel, Thomas 

 
Zugführer     
 
Blender, Markus   Wolf, Alexander 

 
Gruppenführer 
 
Daus, Sebastian   Hainke, Daniel 

  
Gerätewart 
 
Haaga, Manfred Hildebrand, Philipp 
Humljak, Robin   Merk, Fabian 
Schorn, Christoph   Wiggenhauser, Florian          

 
TH Straße/Schiene      

    
Hainke, Daniel    

 
Jugendgruppenleiter  
 
Keller, Tobias     

 
 

Aus- und Fortbildungen bei der Feuerwehr Radolfzell 
 
In den allgemeinen Aus- und Fortbildungsdiensten wird die ganze Palette des jewei-
ligen Aufgabenspektrums geübt. Hierbei wurden im vergangenen Jahr von den Ra-
dolfzeller Feuerwehrabteilungen insgesamt 192 Ausbildungsdienste durchge-
führt. Davon 

 19 Dienste in Böhringen 
 17 Dienste in Güttingen 
 21 Dienste in Liggeringen 
 31 Dienste in Markelfingen 
 22 Dienste in Möggingen 
 63 Dienste in Radolfzell   
 19 Dienste in Stahringen 

 
Hinzu kommen eine Vielzahl von Sonderdiensten für Maschinisten, Atemschutz-
geräteträger, Eisrettung, Führungskräfte und Führungsgruppe sowie Aus- und Fort-
bildungslehrgänge die für eigene und für Feuerwehrangehörige des gesamten Land-
kreises von Angehörigen der Feuerwehr Radolfzell in Radolfzell durchgeführt wer-
den. 
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Durchgeführte Ausbildungslehrgänge durch Ausbilder der Freiwilligen 
Feuerwehr Radolfzell: 
 

 Lehrgang Grundausbildung (1) 28 Teilnehmer 
 Lehrgang Truppführer (1)  15 Teilnehmer 
 Lehrgänge Sprechfunker / Melder (1) 28 Teilnehmer 
 Lehrgang Atemschutzgeräteträger (2) 24 Teilnehmer 

 
 
Truppmann-Ausbildung Teil 1 mit integriertem Sprechfunklehrgang                   
 
Im Frühjahr 2018 nahmen 28 Teilnehmer an einer Truppmann-Ausbildung Teil 1 
(Grundlehrgang) mit integriertem Sprechfunklehrgang teil. 
Das Ziel des Grundlehrganges ist die Befähigung zur Übernahme von grundlegen-
den Tätigkeiten im Lösch- und Hilfeleistungseinsatz in Truppmann-Funktion. In der 
Sprechfunkausbildung erlernt man das Übermitteln von Nachrichten mit Sprechfunk-
geräten im Feuerwehrdienst. 
 
Lehrgangsinhalt Truppmann Teil 1  

 Rechtsgrundlagen 
 Brennen und Löschen 
 Fahrzeugkunde 
 Löscheinsatz (inkl. Teilbereichen aus Fahrzeugkunde, Gerä-

tekunde, Verhalten bei Gefahr) 
 Technische Hilfeleistung (inkl. Teilbereichen aus Gerätekun-

de, Verhalten bei Gefahr und Rettung) 
 Rettung (z.B. lebensrettende Sofortmaßnahmen) 
 Leistungsnachweis  

 
Lehrgangsinhalt Sprechfunker  

 Rechtliche Grundlagen 
 Physikalisch-technische Grundlagen 
 Sprechfunkbetrieb 
 Kartenkunde 
 Leistungsnachweis  

 
Die Lehrgangsdauer beträgt 70 Unterrichtsstunden für die Truppmann-Ausbildung 
und 16 Unterrichtsstunden für den Sprechfunker. Die Ausbildung erfolgt nach den 
Vorgaben des Lernzielkatalogs der Landesfeuerwehrschule Baden-Württemberg. 
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Erworbene Qualifikationen auf Gemeindebene 
 
                               Truppmann Teil 1 / Feuerwehrgrundausbildung  
 

                     Härle, Maria   Madani, Celine-Ellen       
   Neumeyer, Finn  Niewöhner, Jakob 

           Stoll, Johannes   
 

   Sprechfunker 
 
    Härle, Maria   Neumeyer, Finn 

Stoll, Johannes   
 

  Atemschutzgeräteträger für Pressluftatmer 
 

Blum, Heiko   Goede, Stephan 
    Günter Kai-Kevin  Kruel, Nick 
    Leichsenring, Sven  Napolitano, Federico 

Ruckteschler, Philipp Schmiedmeister, Timo 
    Schnitzlein, Simon  Stoll, Johannes    
 
    Truppführer 
 
  Bingger, Lukas  Büttner, Dominik 
    Geier, Nicolas  Jäger, Tim 
    Kruel, Nick   Leichsenring, Sven 

    Rudow, Michél  Schuhknecht, Gesine 
 

    Maschinist 
 

    Adam, Robert  Merk, Fabian 
 

    Auffrischungslehrgang Maschinist für Löschfahrzeuge 
 

    Buksch, Carsten  Knam, Boris 
    Wannemacher, Patrik 
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   Erste-Hilfe-Training 
 
   Aichem, Martin    Bader, Klaus 
   Bader, Michael    Baldauf, Robert 
   Barth, Sebastian    Bingger, Lukas 
   Blender, Markus    Blender, Michael 
   Blum, Josef     Bottlang, Armin 
   Braun, Manfred    Brunnemann, Andreas
   Büttner, Dominik    Daus, Sebastian 
   Dietmeier, Stefan    Hainke, Daniel  
   Härle, Maria     Hartwig, Max 
   Hertkorn, Christian    Hildebrand, Philipp 
   Honsel, Reiner    Jäger, Tim  
   Josef, Bernhard    Joseph, David 
   Kamarow, Michael    Kamarow, Stefan 
   Knam, Boris     Knaus, Reinhold 
   Knörle, Andreas    Krüger, Tobias 
   Leichsenring, Sven    Löhle, Sabrina 
   Löhle, Ulrich     Madani, Celine-Ellen 
   Maier, Armin     Maier, Florian Felix 
   Maier, Julian     Maier, Manuel 
   Mayer, Philipp    Meinel, Andreas 
   Merk, Fabian     Mierisch, Marco 
   Nägele, Christian    Neumeyer, Finn 
   Niewöhner, Jakob    Noeske, Lennart 
   Okle, Werner     Riedel, Andreas 
   Schittek, Heiko    Schmid, Jonas 
   Schmieder, David    Schnaufer, Michael 
   Schuler, Christine    Seitz, Andreas 
   Steiner, Marc    Stoll, Johannes 
   Stricker, Patrick    Wackershauser, Hans 
   Wagner, Elias    Weber, Rolf 
   Weißer, Tobias    Welschinger, Nina 
   Winter, Dieter    Winter, Nico 
   Zimmermann, Andreas   Zimmermann, Judith 
 Zimmermann, Philipp 
 

Atemschutzfortbildung Modul 1 – MÜB 
 

Geier, Nicolas   Kruel, Nick 
Leichsenring, Sven   Napolitano, Federico 
Ruckteschler, Philipp  Schlenker, Christian 
Schnitzlein, Simon   Siegle, Marco 
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   Löschgruppeneinsatz – MÜB 
            
   Aichem, Ulrich   Aufleger, Mirko 
   Bader, Michael   Barth, Sebastian 
   Bottlang, Andreas   Bottlang, Armin 

Bucksch, Carsten   Dawid, Siegfried 
Dietmeier, Stefan   Goede, Stephan  

 Hafner, Daniel   Hertkorn, Christian 
Hildebrand, Philipp   Horber, Michael 

   Josef, Bernhard   Kamarow, Stefan 
Keller, Tobias   Kille, Philipp   

 Knam, Boris    Knaus, Reinhold 
Krüger, Tobias   Maier, Florian Felix 
Maier, Günther   Maier, Julian 
Merk, Fabian    Schlenker, Christian 

 Schmid, Jonas   Schmieder, David 
Schmiedmeister, Timo  Schorn, Christoph  

 Siegle, Marco   Stingel, Daniel  
 Weißer, Christian   Weißer, Tobias 

Winter, Alexander   Winter, Nico   
 Wrzeszcz, Michael   Zimmermann, David 
 Zimmermann, Judith  Zimmermann, Patrick 
 Zimmermann, Philipp 

 
24h Übungen planen und gestalten (Jugendfeuerwehr) 
 
Hafner, Daniel   Hildebrand, Philipp 

 
 

Erworbene Leistungsabzeichen 
 
 
   Bronze 

 
Hainke, Daniel   Hartwig, Max 
Schorn, Christoph   Seitz, Andreas 
Stoll, Johannes 

 
 Gold 
 
   Bader, Klaus   Barth, Sebastian 
   Bottlang, Andreas   Hafner, Daniel  
   Hildebrand, Philipp  Keller, Tobias 
   Krüger, Tobias   Meister, Markus 
   Rode, Natalie   Stingel, Daniel 
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Neuzugänge Güttingen   Maier, Florian 
        Niewöhner, Jakob 
 
 Liggeringen   Keller, Lukas   
      Schroff, Maurice 
 
            Möggingen   Stoll, Johannes 
 
 
 Radolfzell      Madani, Celine-Ellen 

Neumeyer, Jakob 
        Ritter, Felix 
        Schaer, Marc 
        Schlenker, Christian 
        Schuhknecht, Gesine 
        Siegle, Marco 
 

Stahringen   Schleiblinger, Christian 
 
 
Übertritte    Böhringen   Anhorn, Karlheinz 
Altersabteilung 
    Markelfingen  Rauch, Peter 
     
    Radolfzell   Schreiber, Albert 
 
 
Austritte   Böhringen   Krause, Ulrich 
 

Markelfingen  Diener, Leon 
        Gieseler, Patricia  
 

Radolfzell   Schwenke, Tim 
    Sernatinger, Christof  

 
    Stahringen   Okle, Manuel 
        Zimmermann, Wolfgang 
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Personelle Entwicklung 
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Grafik: personelle Entwicklung 1984 bis 2018 
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Personalbestand 
 
Nach dem Stand vom 31. Dezember 2018 ergibt sich personell für die einzelnen 
Abteilungen folgendes Bild: 
 

Abteilungen Einsatz Jugend Senioren Gesamtpersonal

Radolfzell 78 27 33 138 

Böhringen 27 13 14 54 

Güttingen 30 0 7 37 

Liggeringen 20         16 5 41 

Markelfingen 27 8 9 44 

Möggingen 27 8 12 47 

Stahringen 26 10 10 46 

Gesamt 235 82 103 420 

 

Tabelle: Personalbestand 2018 

 

 
 
Grafik: Altersstruktur der Freiwilligen Feuerwehr Radolfzell nach Altersgruppen (Anzahl der Aktiven) 
 
Von den 235 Mitgliedern der Einsatzabteilungen sind 13 Feuerwehrangehörige 
weiblich. 
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Ehrungen des Landes Baden-Württemberg                             
 

                                                        
25 Jahre aktive Mitgliedschaft 40 Jahre aktive Mitgliedschaft 
          (Fw-Ehrenzeichen Silber)        (Fw-Ehrenzeichen Gold) 
 

Dummel, Sven Bader, Klaus 
Herzog, Philipp 
Wagner, Elias        

 
 
Beförderungen  
 
Feuerwehrmann / Feuerwehrfrau 
 

 
 

Blum, Heiko       Goede, Stephan 
Groffmann, Gregor   Kruel, Nick 
Napolitano, Federico   Ruckteschler, Philipp 
Rudow, Michèl   Schmiedmeister, Timo 

 
Oberfeuerwehrmann / Oberfeuerwehrfrau 
 

 
 

Blum, Florian    
Maier, Manuel 
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Hauptfeuerwehrmann / Hauptfeuerwehrfrau 
 

 
 

Aichem, Ulrich   Britsch, Martin 
Bucksch, Carsten   Kamarow, Michael 
Kille, Philipp   Koch, Maximilian 
Löhle, Stephan   Loriol, Yves 
Maier, Julian   Meinel, Andreas 
Metzger, Bernd   Meurer, Matthias 
Schorn, Simon   Weißer, Christian 
Weißer, Tobias   Wellmann, Holger 
Wiggenhauser, Florian   Zimmermann, Jochen 
Zimmermann, Philipp 

 
 
Löschmeister / Löschmeisterin 
 

 
 

Kohler, Patrick   
 
   
Hauptlöschmeister / Hauptlöschmeisterin  
 

  
 

Baldauf, Robert 
Dawid, Siegfried 
Maier, Armin 

 
 
Brandmeister / Brandmeisterin 
 

  
 

Schorn, Christoph   
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Wir gedenken 
unserer verstorbenen Kameraden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 

 

 

 

 Heinz Baumgärtner, Güttingen 

 Theopont Hirling, Radolfzell 

 Helmut Kohler, Güttingen 

 Bernhard Winter, Böhringen 

  

  

 

 

 

Das schönste Denkmal, 

dass ein Mensch bekommen kann, 

steht in den Herzen der Mitmenschen. 

                                                   Albert Schweitzer 
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